
#

1

2

3

4

5
f^ö

7

8

9

10

Mannschaft

Biebertaler Schachfr. 1

SF Braunfels 1

Sfr.Erbächl •' •'

SG Turm Idstein 1

SAbt TuS Dotzheim 1

SK Niederbrechen 2

SF Braunfels 2

SK Stadtallendorf 1

SK Niederbrechen 3

Sfr Stiller Zug Wsb 1

1
k-fc

4.5

3.5

1.5

3.0

3.0

4.0

2.0

2.0

3.0

2

3.5

fr*

4.5

3.5

3.0

4.0

2.5

4.0

2.5

2.0

3

4.5

3.5

W

1.5

4.5

4.0

4.0

3.5

2.0

2.5

4

3.5

4.5

3.5-

k-k

3.5

2.5

3.5

3.5

3.5

3.5

5

5.0

5.0

3.5.

4.5

k-h

4.0

3.5

2.5

2.0

3.5

6

5.0

4.0

4.0

5.5

4.0

AA

4.0

1.0

4.5

2.5

7

4.0

5.5

4.0

4.5

4.5

4.0

A-*

4.5

3.5

3.0

3

3.0

4.0

7.5

4.5

5.5

7.0

3.5

k-k

2.5

3.5

9

3.0

5.5

3.0

7.5

3.0

3.5

4.5

5.5

k-ft

3.5

10

5.0

3.0

5.5

4.5

4.5

5.5

5.0

4.5

4.5

te*

Sp.

9

9

3

9

9

9

9

3

9

9

J\p

15

14

12:

12

11

?
7

7

t

)

3P

45.5

42.5

fö.O'

37.5

38.5

37.5

34.5

28.0

24.0

27.0

Einzelergebnisse: Marzahn 3,5/9, Bischoff4/6, Becker 4,5/6, Simon 5/8, Pauly 8/9, Kühn

5,5/9, Aßmann 5,5/8, Launert 4,5/8, Böhnke 2,5/4, Althoff 1/1, Friedel 0/1, Wilhelm 1/1

2.

#
1

2

3

3

5

6

7

8

9

Mannschaft

FT Schierstein 1

SAbt BKA Wiesbaden 1

WiesbadenerSV1885

3

Sfr. Elfville 2

SK Bad Schwalbach 1

SK 1950 Geisenheim 1

SAbt TuS Dotzheim 2

Sfr Stiller Zug Wsb. 2

TuS Makkabi Wsb. 1

1
A*

3.0

1.5

2.0

4.0

1.5

0.5

0.5

1.5

2

3.0

k*

1.5

1.5

2.5

3.0

2.5

1.5

3.5

3

4.5

4.5

k*

2.0

3.5

2.5

2.5

3.5

1.0

4

4.0

4.5

4.0

**

2.0

1.5

2.5

2.5

0.0

5

2.0

3.5

2.5

4.0

A-A

6.0

3.0

1.0

2.0

6

4.5

3.0

3.5

4.5

3.0

SrA

4.0

3.0

3.0

7

5.5

3.5

3.5

3.5

3.0

2.0

f^-fr

4.0

2.5

8

5.5

4.5

5.5

15

5.0

3.0

2.0

k -fr

1.5

9

4.5

2.5

5.0

B.O-

4.0

3.0

3.5

4.5

**

10 Sp.

3

3

3

3

3

3

3

3

3

MP

13

12

10

10

9

5

5

5

3

BP

33.5

29.0

27.0

27.0

24.0

22.5

20.5

17.5

15.0

Einzelergebnisse: Althoff: 3/6, Friedel 3/6, Elkmann 2,5/4, Wilhelm 3,5/6, K. Walther

3,5/6, J. Walther4/6, Böhnke 1/1, Jäckel 0,5/2, Kauzmann 0/1, v. Schellenbeck 0/1



Vereinsturniere

^BUtztfcirRiej-e1.1;^.^^^

15.9.2023

1. Marzahn 7 (= 5WP)

2. Simon 6 (=4 WP)

3. Elkmann 3 (=3 WP)

4.-5. Launert, (je

Wilhelm 2

6.10.2023

1.-2. Launert, Simon

3. Marzahn 3

4.-5. Elkmann, Peril

6. Friedel 2

7. Wilhelm 1

8.12.2023

1. Marzahn 9 (5)

2. Simon 7 (4)

3. Perll 5 (3)

4. Jäckel 4,5 (2)

5. Elkmann 3 (1)

6. Wilhelm 1,5

22.12.2023

1.-2. Marzahn, Tarcz

3.-4. Körbel, Simon

5.-7. Friedel, Perll,

Wende 3

8. Elkmann 2

Q.Velsch 1

5.1.2024

1. Simon 6

2. Elkmann 3

3. Wilhelm 2

4. Friedel 1

1,5WP)

4,5 (4,5)

(3)
2,5 (1,5)

7 (4,5)

5 (2,5)

(0,5)

(5)
(4)
(3)
(2)

2.2.2024

1. Simon 10,5

2. Marzahn 8,5

3. Elkmann 6,5

4. Launert 4,5

5. Wilhelm 3

6. Friedel 2

7. K. Walther 1

8.3.2024

(5)
(4)
(3)
(2)
(1)

1.-2. Bischoff, Marzahn 3

3. Böhnke 2,5

4. Simon 1

5. Elkmann 0,5

5.4.2024

1.Böhnke 8

2. Marzahn 6

3.-5. Bischoff, Elkmann,

Wilhelm 5

6. Friedel 1

3.5.2024

1. Bischoff 4

2.-4. Marzahn, Perll,

Simon 3

5. Etkmann 2

6. Wilhelm 0

4.6.2024

1. Simon

2.-3. Marzahn,

Reinert

4. Wilhelm

5.Launert

6. Elkmann

7,5 (5)

6,5(3,5)

4 (2)

(4,5)

(3)
(2)
(1)

(5)
(4)
(2)

(5)
(3)

(1)

5)

3,5 (1)

2

29.9.2023

1. Simon 2,5 (5)

2. Marzahn 2 (4)

3. Friedel 1 (3)

4. Wilhelm 0,5

20.10.2023

1. Marzahn 3

2. Aßmann 2,5

3.-4, Bischoff, Simon 2

5. Launert 0,5

19.1.2024

1. Simon 4

2.-3. Bischoff, Friedel 2

4.-5. Marzahn, Wilhelm

16.2.2024

1. Marzahn 5

2.-4. Bischoff,Launert,

Wilhelm 3

5. K. Walther 1

6. v. Schellenbeck 0

22.3.2024

1.-2. Bischoff, Marzahn

3. Friedel 2

4.-5. Launert, Wilhelm 1

19.4.2024

1.-2. Bischoff, Marzahn

3. Simon 3

(5)
(4)
(2,5)

(1)

(5)
(3,5)

1 (1,5)

(5)

(3)
(1)

3 (4,5)

(1,5)

4,5 (4,5)

(3)
4.-6. Friedel, Launert, Wilhelm 1(1)

24.5.2024

1.-2. Launert, Simon 5

3.-4. Böhnke, Marzahn

5. Wilhelm 2

6. v. Schellenbeck 1

7. Rosenkranz 0

(4,5)

4 (2,5)

(1)

Gesamtwertung Blitz: Marzahn 37 - Simon 36 - Elkmann 18,5

Gesamtwertung Schnell: Marzahn 28 - Simon 20 - Bischoff 18



DWZ-Rangliste Sfr. Eltville (Stand: 17.6.24, mit Auswertung LK u. BOL)

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

Becker,Wladimir

Reinert,Stephane P

Schmidt, Frank

Pauly,Markus

Marzahn,Heiko

Simon,Eric,Dr.

Bischoff, Ulrich

Althoff,Guntram

Aßmann,Hendrik

Kuhn,Andreas

Böhnke,Marc

Friede), Stefan

Perll, Ulrich

Launert,Martin,Dr.

Elkmann,Reinhard,Dr.

Daubitz,Kari Werner P

Jäckel,Alois

Wilhelm,Jens

Walther,Konrad

Walther,Johannes

Kauzmann,Sven

van Schellenbeck.Alexander

DWZ

2008- 32

1998- 84

1944- 73

1928- 86

1915- 99

1900- 73

1898- 71

1885-125

1842- 70

1838- 64

1831 - 50

1804- 62

1725- 47

1724-134

1721 - 34

1607-101

1557-54

1541 - 9

1497- 15

1478- 15

1325- 44

1080- 2

ELO

2162

2008

2045

1927

2012

2009

1920

1959

2066

2102

1927

1995

1860

2064

1717

1616

Termine LK 2024/25:

1. Runde: 15.9.2024

2. Runde: 3.11.2024

3. Runde: 8.12.2024

4. Runde: 19.1.2025

5. Runde: 9.2.2025

6. Runde: 9.3.2025

7. Runde: 30.3.2025

8. Runde: 27.4.2025

9. Runde: 11.5.2025

Stichkämpfe: 25.5.2025



Dienstag, 5. September 2023 W 1\

Schachfreunde
mit

(red). Die Mitglie-
derversammlung hat die Um-
benennung des Vereins von
„Schachfreunde Erbach" in
„Schachfreunde Eltville" be-
schlössen. Spielabende wer-
den unverändert freitags um
20 Uhr im Alten Rathaus in Er-
bach, Markt l, angeboten. Ju-
^endliche werden freitags von
18 Uhr an betreut. Gäste sind
willkommen. Näheres gibt es
telefonisch unter 0177-

7376140.

Sport in Hessen

15/23 • 29.07.2023

Amtliches

Sportkreis 39/40
Rheingau-Taunus e.v.
Vereinsnummer 39 091

Die „Schachfreunde Erbach

e.V." haben ihren Namen ge-

ändert und heißen jetzt
„Schachfreunde Eltville e.V.".

]. Spieltag LK West, 10.9.2023

Stiller Zug Wiesbaden - Schach-
freunde Eltville 2,5:5,5

Im ersten Saisonspiel der Landesklasse
West konnten die erstmals unter neuem

Vereinsnamen antretenden Schach-

freunde Eltville beim Aufsteiger aus
Wiesbaden einen deutlichen Sieg ein-
fahren. Nach einem frühen Remis von

Eric Simon konnte Heiko Marzahn am
Spitzenbrett die Eltviller mit einem
erfolgreichen Königsangriff in Führung
bringen. Andreas Kühn baute den Vor-

Sprung mit einer souveränen Gewinn-

partie weiter aus. Nach einem weiteren

Remis von Wladimir Becker musste
Stefan Friedel die einzige Niederlage
hinnehmen. Er hatte zwar Material

gewonnen, sich dabei aber mit seinen
Schwerfiguren zu sehr ins gegnerische
Lager gewagt. Anschließend gewann
Markus Pauly seine Partie, weil sein
Gegner die Bedenkzeit überschritt. Mit
einem weiteren Sieg stellte Guntram
Althoff bereits den Gesamterfolg des
Teams sicher. In der verbleibenden

Partie konnte Martin Launert seine
Stellung trotz eines Malerialnachteils
Remis halten. Spielabende finden frei-
tags ab 20 Uhr im Alten Rathaus in
Erbach statt, für Jugendliche ab 18 Uhr.

Rheingau Echo Nr. 39 • 28. September 2023,

Rheingau Echo Nr. 42 • 19. Oktober 2023

4,5 : 3,5
Im Spitzenspiel der Landesklasse
West mussten die Eltviller Schach-
freunde eine knappe Niederlage hin-
nehmen. Nach zwei verlorenen Par-

tien von Hendrik Aßmann und Martin
Launert sowie einem Remis von Uli
Bischoff konnte Wladimir Becker seine
Partie sehenswert gewinnen. In der
abgebildeten Stellung schlug Becker,
selbst von einem Schachmatt bedroht
(Dame h3), mit dem weißen Turm,auf
h6, wonach Schwarz klar auf Verlust

Rheingau Echo Nr. 36 • 7. September 2023

Auf der diesjährigen Mitgliederversaramlung
wurde die Umbenennung des Vereins von

Schachfreunde Erbach e.V in Schachfreunde
EltviUe e.V. beschlossen. Spielabende finden

unverändert freitags um 20 Uta- im Alten Rat-

haus in Erbach (Markt l) statt. Interessierte Ju-

gendliche werden freitags ab 18 Uhr betreut.

Gäste sind gern gesehen. Weitere Infos unter
0177/7376140.

- SF
fels
Im ersten Heimspiel der Saison konn-
ten die Eltviller Schachfreunde ur-
läubsbedingt nur mit sechs statt acht
Spielern antreten. Nach einem Remis
von Andreas Kühn konnte der Rück-
stand jedoch durch Siege von Heiko
Marzahn und Wladimir Becker aufge-
holt werden. Weitere Punkteteilungen
folgten in den Begegnungen von Mar-
tin Launert und Hendrik Aßmann, so
dass es auf die verbleibende Partie
von Markus Pauly ankam. Nach über
sechs Stunden zähen Kampfes konn-
te dieser sein vorteilhaftes Endspiel in
einen vollen Punkt verwandeln und so
den überraschenden Erfolg des Eltvil-
ler Teams sicherstellen. In der kom-
menden Runde am 15. Oktober müs-
sen die Schachfreunde beimTabellen-
führer in Biebertal antreten.

stand. Nach zwei weiteren Unent-

schieden von Andreas Kühn und Eric
Simon führten die Gastgeber mit
3,5:2,5. Dann konnte Heiko Marzahn,
der früh in der Partie einen Bauern
verloren hatte, seine Stellung nicht
verteidigen, so dass der Wettkampf
entschieden war. Immerhin steuerte
Markus Pauly noch einen Brettpunkt
für Eltville bei, indem er seinen nach
und nach erspielten-Vorteil souverän
verwertete.

Rheingau Echo Nr. 45 a 9. November 2023

SK1
7,5:0,5

Gegen die Gäste aus Stadtallendorf
gelang den Eltviller Schachfreunden
ein echter Kantersieg. Nach einem
Sieg von Jens Wilhelm, der kurzfristig
als Ersatzspieler aushalf, einigte sich
Andreas Kühn mit seinem Gegner auf
ein Remis. Danach gewannen nach-

einander Martin Launert, Heiko Mar-
zahn am Spitzenbrett, Eric Simon, Uli
Bischoff, Hendrik Aßmann und Mar-
kus Pauly. Mit 6:2 Mannschaftspunk-
ten steht das Team nun auf dem zwei-
ten Platz der Landesklasse West. Mit
vier Punkten aus vier Spielen ist Mar-
kus Pauly Topscorer der Liga.



5. Spieltag LK West, 17.12.23

SK Niederbrechen 3 - Sehachfreunde
Eltvil]e2:6

Im Auswärtsspiel bei Niederbrechens
dritter Mannschaft konnten die Schach-
freunde in Bestbesetzung antreten und

deutlich gewinnen. Wladimir Becker
bezwang seinen Gegener schon früh mit
einem gelungenen Königsangriff. Nach
dem anschließenden Remis von Andre-

äs Kühn gewannen nacheinander Mar-

kus Pauly, Martin Launert und Eric
Simon, wonach der Wettkampf schon
entschieden war. Hendrik Aßmann

steuerte noch ein weiteres Remis und

Uli Bischoff einen vollen Punkt bei.
Dagegen musste Heiko Marzahn am
Spitzenbretf die Segel streichen, nach-
dem sich seine Gegnerin im Endspiel
einen entscheidenden Vorteil erspielt
hatte, tm nächsten Spiel der Landes-
kiasse West am 21.1. treffen die
Schachfreunde aufNiederbrechen 2.

25.Januar 2024

Eltville- Niederbre-
2 4:4

Gegen Niederbrechen kam es zu ei-
nern spannenden Wettkampf. Nach ei-
nern Remis von Marc Böhnke brach-
ten HendrikAßmann und Markus Pau-
ly mit ihren gewonnenen Partien die
Schachfreunde in Führung. Für Pauly
war dies der sechste Sieg in Folge.
Nach einem weiteren Unentschieden
von Andreas Kühn stand es sogar 3:1.
Aber nun verloren nacheinander Uli
Bischoff, Heiko Marzahn undWladimir
Becker. In der verbleibenden Partie
musste Eric Simon also gewinnen, um
wenigstens einen Mannschaftspunkt
zu sichern, was ihm trotz- Material-
nachteils mit etwas Glück gelang. Mit
nunmehr 9:3 Punkten bleiben die
Schachfreunde Zweiter der Landes-
klasse West.

(7. Spieltag LK West, 4.3.2024)

TuS Dotzheim - Schachfreunde
EltvHle 4,5:3,5

Eine unglückliche Niederlage kassier-
ten die Schachfreunde gegen Dotz-
heim. Dabei begann der Wettkampf
vielversprechend. Hendrik Aßmann
erzielte entscheidenden Materialvor-
teil und gewann ebenso wie Marc
Böhnke, der seinen Gegner mit einem
starken Angriff zur Aufgabe zwang,
Durch Partieverluste von Heiko
Marzahn und Markus Pauly ging der
Vorsprung aber schon bald wieder
verloren. Es folgten zwei Remis von

Eric Simon sowie von Uli Bischoff
am Spitzenbrett. In den beiden ver-

bleibenden Partien sah es eigentlich
gut l'ür Eltville aus. Jedoch musste

Andreas Kühn, der sich geschickt

einen Materialvorteil erspielt hatte,
wegen einer drohenden Bauernum-

Wandlung schließlich in ein Remis
durch Zugwiederholung einwilligen.
Und die Partie von Martin Launert,
die lange ausgeglichen stand, ging
sogar verloren. Die Schachfreunde

verpassten durch ihre knappe Nieder-
läge den Sprung an die Tabellenspitze
und stehen nun auf Platz 4 der Lan-

desklasse West.

Rheingau Echo Nr. 17 • 25. April 2024

Ik

Rheingau Echo Nr. 22 a 31. Mai 2024

Eltville - Turm Id-

6,5:1,5,
Nach einem Remis von Hendrik Aß-
mann brachten Marc Böhnke und
Markus Pauly das Team mit überzeu-
genden Siegen in Führung. Es folgte
ein weiteres Unentschieden von Eric
Simon. Danach gewannen Martin
Launert, der schon in der Eröffnung
durch eine Falle Materialvorteil er-
langt hatte, sowie Andreas Kühn.
Der Wettkampf war. damit bereits
entschieden.
Uli Bischoff steuerte noch einen wei-
teren Brettpunkt bei, indem er im
Endspiel seinen Mehrbauern ge-
könnt verwertete. In der letzten Par-
tie einigte sich Heiko Marzahn mit
seinem Gegner nach fünfeinhalb
Stunden Spielzeit auf ein Remis. Die
Schachfreunde haben als Tabellen-
dritter am letzten Spieltag noch eine
kleine Chance auf den Titel der Lan-
desklasse West.

2 -

te 4:4
Das letzte Saisonspiel verlief span-
nend bis zum Schluss. Heiko Marzahn
geriet bereits in der Eröffnung in
Nachteil und verlor. Nach einem Re-
mis von Andreas Kühn gewann zwar
Markus Pauly, aber kurz danacg
musste Marc Böhnke die Segel strei-
chen. Dem anschließenden Punktge-
winn von Wladimir Becker folgte eine
Niederlage von Eric Simon, der seine
schon fast gewonnene Stellung noch

durch einen Fehler verdarb. Nach ei-
nern weiteren Remis von Martin Lau-
nert konnte Hendrik Aßmann mit sei-
nern souveränen Sieg die Punktetei-
lung sichern.

Mit 12:6 Mannschaftspunkten lande-
ten die Schachfreunde auf dem guten
dritten Platz der Landesklasse West.
Bester Spieler des Teams und zweit-
bester der Liga war Pauly mit acht
Punkten aus neun Partien. Gut spiel-
ten auch Becker (4,5/6), Bischoff (4/
6), Aßmann (5,5/8), Kühn (5,5/9), Si-
man (5/8) und Launert (4,5/8). Auch
die Ersatzspieler Böhnke (2,5/4), Alt-
hoff (1/1) und Wilhelm (1/1) steuerten
Punkte bei.

9^/l.Z'l

TuS 2 -. Schachfreunde
Eltville 2
In der Bezirksoberliga konnte die
zweite Mannschaft der Schachfreun-
de Eltville knapp gegen Dotzheim 2
gewinnen. Dabei lag die Mannschaft
wegen Verhinderungen von Spielern
schon mit 0:2 zurück. Aber Siege von
Guntram Althoff, Reinhard Elkmann
und Jens Wilhelm sowie ein Remis
von Johannes Walther konnten das
Blatt zugunsten des Eltviller Teams
wenden, das damit nach zwei Nieder-
lagen seinen ersten Saisonerfolg fei-
ern konnte.

7. Dezember 2023

2 - SK Gei-

4,5:1,5

Das Rheingauderby der Bezirksober-
liga konnten die Eltviller Schachfreun-
de klar für sich entscheiden. Nach ei-
nern Remis von Reinhard Elkmann
konnte Konrad Walther etwas glück-
lich gewinnen, weil seinem Gegner in
besserer Stellung ein Fehler unterlief.
Danach baute Johannes Walther mit
einem souveränen Sieg die Eltviller
Führung aus. Nach einem weiteren
Remis von Stefan Friede! entschied
Jens Wilhelm mit seinem Partiege-
winn den Wettkampf zugunsten von
Eltville. In der noch verleihenden Par-
tie von Guntram Althoff einigte man
sich auf Unentschieden. Spielabende
des Vereins finden freitags ab 20 Uhr
im Alten Rathaus in Erbach statt, für
Jugendliche ab 18 Uhr.


